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Was ist die Idee der Deutschen Schachstiftung? 
Die Idee der Deutschen Schachstiftung ist: 

• die Verbreitung eines qualitativ hochwertigen methodischen Schachunterricht für 
Kinder im, aus entwicklungspsychologischer Sicht, richtigen Alter. 

 
• die Bewusstmachung das Schach weit mehr ist als ein Spiel und zum integralen 

Bestandteil der Bildungs- und Erziehungskultur gehören muss und Sensibilisierung für 
die Tatsache das Schach, wenn richtig unterrichtet, eine werteorientierte Erziehung 
nachhaltig unterstützen kann.  

 
Was ist die Philosophie der Deutschen Schachstiftung? 
Die Philosophie der Deutschen Schachstiftung ist es, alle positiven Kräfte aus Schach- und 
Erziehungswissenschaft zusammenzuführen, zu vernetzen und ihnen ein Forum zu bieten, das 
es ihnen ermöglicht, ihre positive Wirkung auf die Bildung und Erziehung der Jugend zu 
entfalten. Dies erreicht die Deutsche Schachstiftung durch Aufbereitung und Publikation 
einschlägigen Materials, Knüpfung neuer Kontakte unter Einbeziehung der für den für den 
Schulbereich zuständigen Stellen auf Länderebene im In- und Ausland. 
 
Was leistet die Deutsche Schachstiftung und was plant sie zu tun? 
Die Deutsche Schachstiftung ist in erster Linie ein Dienstleister, der eine Reihe von 
Aktivitäten unternimmt, um Schach als Instrument zur ganzheitlichen Förderung der 
Persönlichkeit zu nutzen: 
 

1. Unterricht an Grundschulen 
 Die Deutsche Schachstiftung fördert zurzeit einen curricular gebundenen 
 Schachunterricht an zwei Grundschulen in Lübeck. An der Dom-Schule findet ab 
 Sommer 2008  ein regulärer Schachunterricht in den ersten, zweiten und dritten 
 Klassen statt. Die vierten Klassen haben eine Schach-AG. Ab Sommer 2008 wird es 
 eine weitere erste Klasse an der Schule Marli geben und für die zweiten, dritte 
 Klassen eine Schach-AG.  
  

2. Förderung im Sonderpädagogischen Bereich (Lernbehinderung) 
 Die Schachstiftung antizipiert mittelfristig  einen Schachunterricht an die 
 Sonderschulen zu bringen, der den besonderen pädagogischen Bedürfnissen der 
 Zielgruppe gerecht wird. Methoden werden dazu bereits erarbeitet. 
 

3. Einzelkurse für Schüler im Elementarbereich 
 Die Deutsche Schachstiftung bietet Kurse im Einzelunterricht an, um sowohl 
 besonders begabte Schüler zu fördern als auch Kinder die schachlich noch 
 Unterstützung brauchen. 
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4. Ausbildung von Schachlehrern 
 Die Deutsche Schachstiftung plant in Zusammenarbeit mit Trainerakademien und/oder 
 befähigten Schachpädagogen zertifizierte Trainerkurse anzubieten, die den besonderen 
 Bedürfnissen eines curricular gebundenen Schachunterrichts Rechnung trägt. Dabei 
 sollen die Ergebnisse aus den Erfahrungen mit unserem Projekt in Satka mit 
 einfließen. 
 

5. Unterricht an Grundschulen 
 Die Deutsche Schachstiftung fördert zurzeit einen curricular gebundenen 
 Schachunterricht an zwei Grundschulen in Lübeck. An der Dom-Schule findet ab 
 Sommer 2008  ein regulärer Schachunterricht in den ersten, zweiten und dritten 
 Klassen statt. Die vierten Klassen haben eine Schach-AG. Ab Sommer 2008 wird es 
 eine weitere erste Klasse an der Schule Marli geben und für die zweiten, dritte 
 Klassen eine Schach-AG.  
  

6. Förderung im Sonderpädagogischen Bereich (Lernbehinderung) 
 Die Schachstiftung antizipiert mittelfristig  einen Schachunterricht an die 
 Sonderschulen zu bringen, der den besonderen pädagogischen Bedürfnissen der 
 Zielgruppe gerecht wird. Methoden werden dazu bereits erarbeitet. 
 

7. Einzelkurse für Schüler im Elementarbereich 
 Die Deutsche Schachstiftung bietet Kurse im Einzelunterricht an, um sowohl 
 besonders begabte Schüler zu fördern als auch Kinder die schachlich noch 
 Unterstützung brauchen. 
 

8. Ausbildung von Schachlehrern 
 Die Deutsche Schachstiftung plant in Zusammenarbeit mit Trainerakademien und/oder 
 befähigten Schachpädagogen zertifizierte Trainerkurse anzubieten, die den besonderen 
 Bedürfnissen eines curricular gebundenen Schachunterrichts Rechnung trägt. Dabei 
 sollen die Ergebnisse aus den Erfahrungen mit unserem Projekt in Satka mit 
 einfließen. 
 

9. Betreuung von Pilotprojekten im In- und Ausland 
 Die Deutsche Schachstiftung fördert zurzeit ein Pilotprojekt in Satka/Russland, 
 welches wiederum durch die psychologisch-pädagogische Universität Moskau 
 (MGPPU) wissenschaftlich begleitet wird. Sie leistet finanzielle Unterstützung bei der 
 statistischen Auswertung der gewonnen Ergebnisse.  
 Des Weiteren berät die Deutsche Schachstiftung unser russisches Team in der 
 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung mit Kooperationspartnern. 
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10. Veröffentlichung von Publikationen im angeschlossenen Verlag 
 Die Deutsche Schachstiftung veröffentlicht eine Reihe von wissenschaftlichen 
 Arbeiten zur erzieherischen Wirkung von Schach für die Zielgruppe der Pädagogen 
 oder anderen Gruppen, die mit der Erziehung der Jugend im weitesten Sinne betraut 
 sind. Sie veröffentlicht des Weiteren populärwissenschaftliche Schriften, die zum Ziel 
 haben eine breite Öffentlichkeit für den hohen erzieherischen Wert des methodischen 
 Schachunterrichts zu sensibilisieren. Eine Zusammenarbeit mit dem Begründer der 
 Stappenmethode ist dabei angestrebt. 
 
11. Weiterentwicklung des Unterrichtmaterials für den Schulgebrauch 

 Die Deutsche Schachstiftung arbeitet an der Zusammenführung der Erfahrungen aus 
 verschiedenen Schulschachprojekten, mit dem Ziel ein Unterrichtmaterial zu 
 entwickeln, dass sowohl den  entwicklungspsycholgischen Gegebenheiten, als auch 
 dem individuellen Lernverhalten der Kinder (Binnendifferenzierung) gerecht wird. 
 Dabei stehen alle angestrebten Lernergebnisse, auf der Ebene der Ich-, Sozial- und 
 Personalkompetenz im Vordergrund. Schach soll also neben den mentalen Fähigkeiten 
 auch als wichtiges Instrument zur Charakterbildung genutzt werden. 
 
Wen sehen wir als mögliche Kooperationspartner an? 

• Verbände des Schachsports 
• Trainerakademien des DSB oder der FIDE und engagierte Trainer 
• Universitäten 
• Stiftungen 
• Ggf. Vereine mit Beispielfunktion 
• Schachschulen 
• Schachautoren 
• Pilotprojekte in aller Welt 
• Institutionen aus Bildung, Wirtschaft und Politik 

 
 
 


